
Veranstaltungsort  
Archäologisches Museum Colombischlössle 
Rotteckring 5, Freiburg
Telefon: 0761 201-2571 
 
Podiumsdiskussionen  
Archäologie aktuell. Interdisziplinäre Gespräche 
Mittwoch, 29. Januar 2025, 19 Uhr
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19 Uhr 

Kosten:	 Eintritt frei

Anmeldung: 	� Für diese Veranstaltungen sind keine Anmel- 
dungen möglich. Das Museum öffnet eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�

Archäologie aktuell
Interdisziplinäre Gespräche zu  

„Himmel & Erde”

Mittwoch, 29. Januar 2025, 19 Uhr: „Wie im Himmel …“ 
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19 Uhr: „… so auf Erden“ 
Archäologisches Museum Colombischlössle
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 Podiumsdiskussionen / Präsenz.



Archäologie aktuell 
Interdisziplinäre Gespräche

„Wie im Himmel …“
Jenseitsvorstellungen damals und heute

„… so auf Erden“ 
Bestattungskulturen damals und heute

Programm
Mittwoch, 29. Januar 2025, 19 Uhr 

Programm
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19 Uhr 

Das Archäologische Museum Colombischlössle und die Katholische 
Akademie nehmen die aktuelle Ausstellung „Himmel und Erde. Früh-
mittelalterliche Schätze für die Ewigkeit“ zum Anlass, um sich inter-
disziplinär mit gesellschaftlichen und kulturellen Phänomenen ausein-
anderzusetzen. Dabei sind die diskutierten Themen relevant für das 
Verständnis der Vergangenheit, nehmen jedoch zugleich Bezug auf 
Fragen der Gegenwart und wollen so einen Bogen zu heutigen Frage-
stellungen und Problemfeldern spannen.

Anlässlich der aktuellen Ausstellung „Himmel und Erde. 
Frühmittelalterliche Schätze für die Ewigkeit“ im Archäologischen 
Museum Colombischlössle Freiburg

Leitung: 	 	� Dr. Helena Pastor Borgoñón (Archäologisches 
Museum) 
Dr. Mareike Hartmann (Katholische Akademie)

Moderation:	� Dr. Stefan Orth (Chefredakteur der Herder 
Korrespondenz, Freiburg)

Die in der Schatzkammer neu präsentierten Objekte geben Anlass, 
sich mit der Bedeutung von Tod und Sterben und der Frage nach dem 
Jenseits auseinanderzusetzen.
Das erste Podiumsgespräch nimmt deshalb Jenseitsvorstellungen in 
den Blick und thematisiert, wie sich diese gewandelt und ausdifferen-
ziert haben. Was erzählen uns Grabbeigaben über die Hoffnungen und 
Ängste der Menschen im Frühmittelalter? Und welche Vorstellungen 
eines jenseitigen Lebens haben Menschen unterschiedlicher kulturel-
ler und religiöser Prägung heute? 

Mitwirkende: 	� Prof. Dr. Sebastian Brather (Frühgeschichtliche 
Archäologie/Archäologie des Mittelalters,  
Freiburg) 
Dr. Mareike Hartmann (Theologie/Kunstge-
schichte, Freiburg) 
Andrea Kohler (Klinikseelsorge, Freiburg)

Das zweite Podiumsgespräch geht der Frage nach, wie „auf Erden” mit 
der Unausweichlichkeit des Todes umgegangen wurde und wie Ster-
ben und Trauer gestaltet werden. Können Grabfunde Aufschluss darü-
ber geben, warum im Frühmittelalter Gräber mit kostbaren Schätzen 
und Grabbeigaben ausgestattet wurden? Welche Hoffnungen und  
Erwartungen waren damit verknüpft? Und wie gehen Menschen heute 
mit Sterben, Tod und Trauer um, welche Formen und Rituale können 
heute Trost und Zuversicht spenden? 

Mitwirkende: 	� Dr. Susanne Brather-Walter (Frühgeschichtliche 
Archäologie/Archäologie des Mittelalters, Freiburg) 
Dr. Hanna Kanz M. A. (Empirische Kulturwissen-
schaften, Freiburg) 
Dr. Verena Wetzstein M. Sc. (Leitung Palliative 
Care Forum, Freiburg)

KUNST UND KULTUR 


